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Verbandsliga Damen Nord

TuS Kirchwalsede : Hoogsteder SV 
Sonntag, 12.02.2023, 13:00 Uhr

Harms-Ensink beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag beim Gastteam des Hoogsteder SV, als Katrin Harms-
Ensink das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg beim Gastgeber des TuS Kirchwalsede
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Maathuis und Harms-Ensink, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht ganz mithalten konnten Grensemann / Lüdemann-Backhaus, beim 4:11, 7:
11, 12:10, 5:11 gegen Wojtaszek / Maathuis, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnten Bleckwedel / Schwertfeger beim 2:3 gegen Trüün / Harms-Ensink.
Das Spiel verloren Bleckwedel / Schwertfeger dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nach den ersten Spielen gingen nun die
Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Birte Grensemann und Lea Maathuis sich am
Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Kirsten Bleckwedel bei der
schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Julia Wojtaszek. Das musste man neidlos
anerkennen. Nur einen Satzerfolg verbuchte Hanna Schwertfeger bei ihrer Pleite gegen Katrin
Harms-Ensink. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Rieke Lüdemann-
Backhaus hatte gegen Saskia Trüün beim 5:11, 6:11, 11:13 wenig auszurichten. Da war final wirklich
nichts zu holen. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspielerinnen des TuS Kirchwalsede und des
Hoogsteder SV in die Box. Ausreichend spielerische Mittel hatte Birte Grensemann wiederum
letztlich an der Hand, um Julia Wojtaszek zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Kirsten Bleckwedel bekam ihre Gegnerin Lea Maathuis beim 0:3 nicht richtig in
den Griff. Beim Erfolg von Hanna Schwertfeger gegen Saskia Trüün konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 2:7. Rieke Lüdemann-Backhaus verlor am Nachbartisch
ihr Spiel wiederum gegen Katrin Harms-Ensink unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in
drei Sätzen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den TuS Kirchwalsede nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TSV Hollen am 12.03.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
Hoogsteder SV wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die TSG Dissen am
03.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuS Kirchwalsede

Doppel: Grensemann / Lüdemann-Backhaus 0:1, Bleckwedel / Schwertfeger 0:1 
Einzel: B. Grensemann 1:1, K. Bleckwedel 0:2, H. Schwertfeger 1:1, R. Lüdemann-Backhaus 0:2 

 Hoogsteder SV
Doppel: Wojtaszek / Maathuis 1:0, Trüün / Harms-Ensink 1:0 
Einzel: J. Wojtaszek 1:1, L. Maathuis 2:0, S. Trüün 1:1, K. Harms-Ensink 2:0


